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Elektrische Grundschaltungen 
Umwandlung und Übertragung von Energie 

Leistungskennlinie einer Solarzelle 
Joule- und Wattmeter 

D 3.4.7.7.a 
Demonstrationsversuche Physik 
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Versuchsziel 

1. Untersuchung der Leistung einer Solarzelle in Abhängigkeit vom Lastwiderstand. 

2. Vergleich des optimalen Lastwiderstandes mit dem Innenwiderstand der Solarzelle. 

Aufbau 

 
Vorbereitung des Joule- und Wattmeters zur Aufnahme der Leis-
tungskennlinie: 
- Joule- und Wattmeter mit dem Computer verbinden. 
- Software CASSY Lab starten 
- Im Fenster „Einstellungen“ mit der linken Maustaste zur Aktivierung 

auf die 4 mm-Buchsen im Feld OUTPUT klicken. 
- Im Fenster „Einstellungen Sensoreingang“ folgende Einstellungen 

vornehmen: 
Messgröße: Spannung U; Messbereich: 0 V - 15 V 
Messwerterfassung: Momentanwerte; Nullpunkt: links 

- Mit der rechten Maustaste auf das Messinstrument „Strom I“ kli-
cken. 

- Im Fenster „Einstellungen Sensoreingang“ folgende Einstellungen 
vornehmen: 
Messgröße: Stromstärke I; Messbereich: -0,5 A - 0,5 A 
Messwerterfassung: Momentanwerte; Nullpunkt: mitte 

- Im Fenster „Messparameter“ manuelle Aufnahme anklicken. 

Da durch die Solarzelle Energie in das Joule- und Wattmeter einge-
speist wird, haben Stromstärke, Widerstand und Leistung negatives 
Vorzeichen. 
Zur didaktischen Vereinfachung besteht die Möglichkeit, dieses Prob-
lem für die Schüler „unsichtbar“ zu machen: 

- Im Fenster „Einstellungen“ (Parametern/Formeln/FFT) als neue 
Größen den Widerstand R1 und die Leistung P1 einrichten. 

- Den Widerstand als Formel aus 
I

U
 im Messbereich von  

0 Ω - 100 Ω und die Leistung als Formel aus – P im Messbereich 
von 0 W - 4 W berechnen lassen. 

- Im Fenster „Einstellungen“ (Darstellung) auf der x-Achse R1 und 
auf der y-Achse P1 einrichten. 

Vorbereitung des Joule- und Wattmeters zur Messung von Leer-
laufspannung und Kurzschlussstromstärke: 

- Die Solarzelle an die mit U bzw. I bezeichneten Buchsen anschlie-
ßen. 

- Mit der Taste U, I, P die Messgrößen Spannung in mV bzw. 
Stromstärke in mA einstellen. 

Geräte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durchführung 

- Die Fotoleuchte ca. 40 cm vor der Solarzelle aufstellen. 

- Den Lastwiderstand R1 auf 2 Ω einstellen (Messinstrument R im 
CASSY-Lab benutzen).  

- Zur Messwertaufnahme die Taste F9 drücken. 

- Den Lastwiderstand jeweils um 2 Ω erhöhen und die Messwerte für 
jeden Widerstand R1 speichern. 

- Den Lastwiderstand R1 bei maximaler Leistung der Solarzelle aus 
dem Diagramm ablesen. 

- Bei gleicher Beleuchtungsstärke die Leerlaufspannung U0 und die 
Kurzschlussstromstärke IK der Solarzelle messen und den Innen-
widerstand Ri berechnen. 

Hinweis: 

Der Versuch kann erweitert werden, indem der optimale Lastwider-
stand bei unterschiedlichen Beleuchtungsstärken der Solarzelle un-
tersucht wird. 

Messergebnisse 

 

U0 =11 V; IK = 0,38 A 
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Auswertung 

Die abgegebene Leistung P einer Solarzelle ist vom Lastwiderstand R 
abhängig. 

Die maximale Leistung wird erreicht, wenn der Lastwiderstand R etwa 
dem Innenwiderstand Ri der Solarzelle entspricht. 

Im Versuchsbeispiel beträgt die maximale Leistung ca. 2,9 W und wird 
bei einem Lastwiderstand von ca. 28 Ω erreicht. Der berechnete 
Innenwiderstand der Solarzelle beträgt ca. 29 Ω. 

1 Solarmodul 10 V70,3 A ................................................ 664 431 
1 Fotoleuchte 1000 W, mit Lichtkappen .......................... 450 72 
1 Schiebewiderstand 100 Ohm ....................................... 537 34 
1 Joule- und Wattmeter ................................................... 531 831 
1 Stativfuß V-förmig, groß ............................................... 300 01 
1 Stativstange, 10 cm ...................................................... 300 40 
1 Leybold Muffe .............................................................. 301 01 
2 Experimentierkabel 19 A, 100 cm, rot/blau, Paar .......... 501 46 

Zusätzlich erforderlich: 

1 PC mit Windows XP und höher 


